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Unheilvolle Autofahrt.

fünf Monaten.

F»ade »» Grünewalds Jseaheimer
Altar.

Professor Wilhelm Böge, der

Hauptwerk der deutschen Malerei
vom Beginn des 16. Jahrhunderts
gemacht. Er fand in der Münchener
Privatsammlung des Antiquars Ju-
lius Köhler zwei Holzbildwerke, die
«r all zugehörig zu dem jetzt im Toi-
marer Museum bewahrten Altar er-
kannte. Sie stellen einen Schweine-
hirten dar, der ein Schwein führt,
und einen Bauern, der eine Henne
hält. Die beiden Figuren fanden
sich einst in dem Altarschreine zu fei-
ten der großen Mittelfigur des heil
Antonius, 1823 wurden die Figu-
ren des Altars in einem Hohpiz in
Colmar aufgestellt und in wenigen

Jahren waren die beiden kleinen Fi-guren verschwunden. Als man dem
Ganzen einen Platz im Museum an-
wie», wußte niemand m»hr etwa?
von den Figuren.

DaS Glück ist nicht so launenhaft
» als eS scheint, das Unrecht ist nicht

immer aus seiner Seite. Thiers

Die Lust ist Erdeitblume.
Ein Himmelsstern die Pflicht.

erträglicher Zwang. Element,
worin sie leben, ist Wahrheit.

Engel.
» » «

Tu' frei und offen, was du nicht
willst lassen.

Loch wandle streng aus selblOe-
schränkten Wegen

Und lerne früh nur deine Fehler
hassen!

Uitd ruhig geh den anderen entgegen:
Kannst du dein Ich nun sest zusam-

menfassen ,
Wird deine Kraft die fremde Kraft

erregen.
t.. Gottfr. Keller.

Voldmeage der lkrde.

Es ist ganz ungerecht, oas Gold
ein je<lenes Metall zu nennen. Weuu
für gro? Teile der Bevölkerung die-

Dingen, als daran, daß etwa die
Erde selbst zu wenig von diesem
Stosse enthielte. Ein Metall, von
dem jährlich mehr als NX) Tonnen
gewonnen werden, kann nicht als sei-

natürlich angenommen werd»» -"'-r-

In den letzten 26 Jahren hat sich der
Wert des jährlich geförderten Goldes

geföiidert, gegen das Borjahr ein

Mehr von Millionen. Der Werl

nahezu "700^Mi>

Mark herausgerechnet. Da der Aul-
fchwung in Westaustralien gleichfalls
durch imimer neue Goldfunide geftei-

Ein historischer Ring.

In den AuktionSräumen der be-

lischen Geschichte eine nicht unbedeu-
tende Rolle gespielt hat. Es ist der
Ring, der nuttelbar den Tod des

des Grafen, verhinderte dies, und die
Königin, aufs äußerste erbittert über

die Halsstarrigkeit Essex', der. wie
sie meint«, den Tod einem Gesuch um
Gnade vorzog, ließ ihren Günstling

Sir Dudley Carlefton schrieb fpä
ter dem Prinzen Maurice, der da-
mals englischer Gesandter in Holland
war. daß Howards Gemahlin aui
dem Totenbette der Königin die
Wahrheit gestand und ihr den Ring
zurückgeben wollte. Die Königin ge-
riet außer sich und soll, die Sterbende
wivd schüttelnd, ausgerufen haben:
?Gott möge dir verzechen, ich selbst

kann es nie!^
Der Riwg ist au« Sold, zeigt blaue

Emailaralbesken un!d ist mit einer
Sardonnrkamee geschmückt, die das
-Relliefporträt der Königin Elisabeth
im Profil, nach rechts fcherrd. trägt
Die Königen trägt Kopfschmuck und
hohe Halskrause.

Der Kimftler, der die« Porträt
schnitt, soll derselbe anonyme Jtalie
ner sein, der das berühmte Porträt
Heinrichs Vlll,schnitt, das in der kö
niglichen Sammlung in Windior

Lände Kalk wird mit einer Löfung
von Salz inWafser gelöscht und dann
entsprechend mit abgerahmter Milck>
verdünnt Dieser Anstrich ist auck
ein vortreffliches Mittel zur Erhal-
tung von Holl an landwirifchaii

X? F Achtet darauf, daß
// von euch ge> l

2 >1 kauften Hüte vor-
< >»//., ,/iI lt-hende Handels- >

/ / haben, da
< F / Garantie >»

Z des rechten Preises >

j und der herrschen-
Z den Mode ist.

530 Lackawanna Avenue.

Möbel für die Wohnung oder Osfire.
I Preist».
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die Kleinen^
M An »iolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und M
M schlaffe MnSleln, sowohl wie cnlkräftigte Lebenskraft bei Jung lR

und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von
n)k?. k--. i.?ri^Q^'s

k-OOID.

'

Das Bier von Bieren
«U seit über dreißig

höchste Errungenschaft in
der Braumeister-Kunst ist ange-
nehm und überzeugend demon-

E. Robinson's Söhne

MM Pilsciicr Pin
Es ist ein wirklich gesundes

Bier mit einem reichen, vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist

fehlerfreies Bier, das Sie
nicht mehr kostet, wie die ?ge-

wöhnlichen" Gebräue.

Nufet 470 ~»ltel" Rufet 542 ?neue»."

Glock
Zeucht O>trümpke

Am Hcllftrn und Mür Gas. G°W>"' «"»> »"osin

Hucle Allen Aergcrs!

Zu haben bet I. A. Hodgson? A H. Green Eo. und Hyde Part Ga» So.

«esch-ftS. M-.l-

Die beste gewirkte Strümpfwaare fSr die ganz«
Familie, Mann, Frau und Kinder, ist stets und
allein die Marke.
Wer auf Qualität, Faxon und Haltbarkeit steht, kaufe
ein Paar ?Onyr"- Strümpfe aus Baumwolle, Lille,
Seiden-Lille oder Rein« Seide, für 25e. bis 85.00 per
Paar?nur echt, wenn jede« Paar mit der Geschäfts.
Marke gestempelt ist. öci allen Händlern zu haben.

äF )

Engros-Vcrkäuser.

Vkischter Druckerl
Do in unserer Geged Hot alleweil

Alles des Hinkelfieber. Vier mag in
en Aard neigucke wo mer will, do
stcht en Hinkelhaus oder es wero
eens gezimmert. Des kumint der-
vun, weil die Oier letfchte Winterso arg theier Ware. Mei Bording-
frah Hot gemeent, ich sot ah dran-
gehe un so en Ding zusammcnagle,
es däte jo blendy alte Sticker Holzrum leie; awer ich hab es ihr aus-
geredt, weil net Blatz do wär sor en
große Anzahl Hinkel zu halte, u»
ju>schl en habb Dutzed oder so däte
net bezahle. Des Futter wär ah
theier un was vun unserm Drsch ab»

Katz, Se Hot dann ah nochgewe.
Ilskohrs, sini Sent is verdollt viel
Neld foren Oi. awer es klimmt oft

warm zu halte. Enihau, mei Erpi-

rienz Hot mich gelernt, daß Hinkel,
wann mer se recht tende will, viel

is noch lang net Alles Brofit.

in sei Hinelstall neigestellt. Een
Nacht Hot die SchäntN Feuer ge-
sange un iS mit sammt sei Hinkel
verbrennt. Nau kahst er die Oier.

Es is schun allerhand browiert

annere Trick die Hinkel kennt lege
mache. Es war en groß Wese ge»

Nescht, «so mit ere Klapp drin, wo
des Oi grad nunnergerollt is in en
Vax nei. Weil die Hinkelen Ge-

in's NesHt neizugucke, wann se ge-
legt hen, so Hot mer gedenkt, wannse ken Oi sehne kennte, däte se meene,

schatte juscht gcdrahmi un se däte

lege. Arver die Hinkelfen net fo
dumm, un vun selle Pätent-Hinkel-
neschter heert mer nix meh. In
Nei Dfchersie Hot en Mann sei Hinkel
los en anncrer Weg fühle Welle. Er

meent. wann er fo dreimal dorch die
Nacht des Licht andreht un en Stund
brenne loßt. dann däte die Hinkel
allemal meene, es wär Dag un däte
an die Bisnis gehe. Die erfcht Nacht
soll es gut geschasst hawe. awer dann
war es verbei. Ken halbwegs ver-
ninstig Hinkel loßt sich sellerweg
zum Narre halte. Den beste Weg.
was ich noch geheert l?ad, Hot en

Des Hot ihn uf en große Eidie ge-
bracht. Wie wär's. Hot er gedenkt,
wann mer die Hinel beksoffe mache
dät? Er is dann drangange. Hot in
seim Hinkelstall all des Wasser weg-
geschmisse un die Drinkgeicherr mit

Es bezahlt ihn forstreht, bekohs in

koscht. »n sell reecht sor en bar j
Dutzed Oier. Ufkohrs, do bei uns
is d'r Wein zu theier un mer kennt

Hot schlechter Whiskie d'r sehm Es-

armselig Hinkel besofse zu macbe
Die Sahbtfach is. wie gesaht, daß
se besässe sen un net wisse, was

auS. Berleicht wäre se awer jii>>'
recht ?um letze. Noch d'r alte Rub'

in Tal, oder WasleralaS zusor Winter, mit aS wie geväckte
Wäre se u< alle Fäll.

D'r alt Hansjorg.

Ren im Jahre 1855 baute: sie war
zwölf Jahre früher fertig als die erste
amerikanische Maschine, di« erst im
Jahre 18l>7 konstruiert wurde und
erst im Jahre 1875 allgemeine Ver-
breitung sand. Dabei war Giuseppi

Ravizza nicht der erste Italiener, dei
eine Schreibmaschine erfunden hatte
Im Jahre 1823 schon vielleicht so-

maschin« erfunden; er nannte fu
?Tachigrafo" oder ?Tachitipo", eim
?Maschine, mittels welcher man aui

versäumte aber, sich seine Ersinduna
patentieren zu lassen. Der Apparat
entsprach vollständig den jetzt im Ge
brauch befindlichen Schreibmaschinen
und soll im Jahre 1856 der fran-
zösisjen Akademie vorgeführt worden
sein: die Akademie soll Fachmänner
unter anderen einen berühmten In
genieur und Professor des Pariser
PolntechnikumS. ersucht haben, dii
Maschine zu prüfen, und soll dann
das Modell für 600 Francs erworben
haben. In den Archiven der Aka
dernie bat man jedoch keine hieran'
bezügliche Auszeichnung entdecken kön
nen. Dagegen existieren über Ra

Schreibklavier, nannte, viele Dok»

September 1858 in Turin aus-
gestelltes Patent.

Das erste Rhinozeros in Europa.

Bisher wurden angenommen, daß
Europa die Bewnntschaft eines Rhi-
nozeros erst im Jahre 1741 gemacht
habe. Doch diese Annahme ist falsch,
denn der ehrenwerte Johann Wil-
helm Neumaqr, Erbeingesessener aui
Ramßla im Weimarischen, berichtet
in seiner IK2<Z gedruckten ?Reise
durch Welschland und Hispanien".

daß er ein Rhinozeros in Madrid
gesellen habe. Nach Beschreibung des
Schlosses und einem Hinweise aui

pelle, in welcher der König es
war Philipp der Dritte die Messe
zu hören pflegte, fährt er wörtlich

früher in Europa erschienen als je
nes. das 1741 ein holländischer
Schissskapitän in den größeren Stäb

Jahr 1747. als es Jahr alt war
12 Schuh lang und 12 Si/ah di
und 5 Schuh 7 Z. hoch gewest, E
frißt täglich KV Psgd. Heu. 20 P'd
Brod und sauft 14 Eimer Masse'
1748." Auch hat ein Dichter, nämli

Geliert, den gewaltigen Dickhäuter

Leipziger Messe gesehen, poetisch ver
ewigt. denn er läßt die Fabel ?De
arme Greis" beginnen mit den Der
fen:

der Mildtätigkeit gern verzichtend.
Druckfehler. l

Er machte die Reife zu Schiffs !

Schnitzel.
Die St. Louise» Deutschen wollen

Erfolg I
Kentucky wählte BlaugraS als

?Staatsblume". Lag Roggen, Mai»
oder Pfeffermünze nicht sehr viel
näher?

Die Saharet will der Tanzkunst
entsagen unid künftighin als groß?

also so zu sagen vom großen Zeh zum
hohen C über.

lm Alter von ?erst" S 2 Jahren hat

lösen. Zu gleicher Zeit meldet der
Kurszettel, daß der Preis seiner Ak-
tien steigt. Deswegen oder trotzdem?

Der deutsche Botschafter Graf Jo-
Hann Bernftorff in Washington, D.

sieht eigentlich noch gar nicht ?groß-
väterlich" aus!

Also Kaiser Wilhelm will eine neue

anschlagen ist, als ein siegreicher
Krieg.

bewährtes Mittel, den Trotz der frel-

general zukommende Pension unter
die Schüler der Kadetten-Anstalt in
Chapultepec verteilt wird. Es muh
allerdings inbetracht gezogen werden,
daß er sich nicht in Not befindet, und
die Zinsen seines großen im Lause der
Jahre angesammelten Reichtums auch

nicht annähernd zu verzehren im-
stand« ist.

armSe". nachdem Präsident FalliSres
in Gegenwart von 2OO,<Xiv Parisern
als Zuschauern eine durchwehn Mili-

?erzbereit" (wie 1870) bis ihr

strammgezogen werden!

Oberst GoethalS. der technische

als mancher dort seit Jahren tätige
Angenieur! Der Kaiser interessiert
sich halt für alles in der Weltl

zur Zeit über B.S<X).<XXI Telefone im

Körnchen Salz gesagt) ?Hello-GirlS"
ist Legion! Und doch lebt und ar-
beitet heute noch die erste Telefo-
nistin Amerikas am gleichen Apparat
der gleichen Gesellschaft New

mal vlaudern wollte, was sie in all'
den Jabren an ?Geheimnissen" hat
?überhört"! Aber Damen Plaudern
ja bekanntlich niel


